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Editorial
LIEBE ELTERN, LIEBE KINDER, LIEBE RANZENPOSTLESER,

mit dem Erscheinen der 2.Ausgabe der Ranzenpost sind nun schon einige 
Wochen des 2. Schulhalbjahr ins Land gegangen. Rückblickend auf die Zeit 
des Schuljahres 2022/23 haben die Kinder viele tolle schulische und 
außerschulische Veranstaltungen erleben können. Ob es die Schülerkonzerte 
waren, die Theaterbesuche, Schulfahrten und Wandertage, das Laternenfest, 
die Klassenweihnachtsfeiern oder nicht zuletzt unseren Schulfasching. Ab 
November begannen für die Kinder die Angebote des GTA ́s, welche im 
2.Halbjahr nun endlich wieder durch die Tonwerkstatt ergänzt werden 
konnten.
In der letzten Ranzenpost kündigten wir an, dass unsere Schule ein 
Kinderparlament bestehend aus den Klassensprechern etablieren wollten. JA, 
es hat sich monatlich zu einem Ritual entwickelt. Ein erstes kleines Fazit dazu: 
Die Kinder nehmen diese Form von schulischer kindlicher Mitbestimmung 
sehr ernst und haben sich mit ersten Anfragen an die Erwachsenen gewandt. 
So erhielt der Förderverein der Schule die Anfrage nach Unterstützung bei 
einer möglichen Umgestaltung der Fußballtore. Wir sind weiter gespannt auf 
die Arbeit unseres Kinderparlamentes. Ich als Schulleiterin kann Ihnen aus 
eigenem Erleben sagen, die Kinder nehmen ihre Aufgabe sehr ernst und es ist 
eine wertvolle Erfahrung!
Mit Beginn des 2. Halbjahres hat sich die Klassenstufe 2 einem neuen Projekt 
an unserer Schule gestellt. In dem Projekt „FREI DAY– Schule im Aufbruch“ 
möchten die Kinder und beteiligten Lehrkräfte sich intensiv mit der Bildung 
für nachhaltige Entwicklung auseinandersetzen. In den 2 Stunden, welche am 
Freitag und in der gesamten Jahrgangsstufe parallel liegen, beschäftigen sich 
die Kinder mit Themen aus Natur, Umwelt und Sozialem. Dieses Projekt 
erstreckt sich über nun anderthalb Schuljahre und im Anschluss möchten wir 
evaluieren, wie es an unserer Schule fester Bestandteil der Schularbeit 
werden kann.
Nun gibt es noch einen kleinen Ausblick auf die verbleibenden Schulwochen: 
So werden Klassen auf Schulfahrt gehen, Wandertage sind geplant, ein 
sportlicher Tag wird stattfinden, das Kunstfest mit dem Thema “Kunstreise 
um die Welt“, der Tag der Präsentation und nicht zuletzt die feierliche 
Verabschiedung unserer 4.Klassen.
Lassen Sie uns gemeinsam die kommenden Schulwochen erleben und den 
Erzählungen der Kinder lauschen!

K. Hampel & M. Ettel
Schulleitungsteam
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DAS GRÜNE KLASSENZIMMER
Das sind die Ergebnisse der Umfrage aus der letzten Ranzenpost.

Und so sieht es momentan aus: 

Eine kleine Inspiration für ein Fenster:
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Lieblingsdinge von Peter, Klasse 2c
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Hort
HALLO WELT – HALLO ISY ZIDO!

Wie jedes Kind habe ich bei mir zuhause echt schon viele Kuscheltiere, aber 
nur eines habe ich selbstgemacht „Kauzi“ – leider hat Kauzi keine Augen. Jetzt 
wollte ich lernen, wie man ein komplettes Kuscheltier machen kann – das 
auch sehen kann.
In den Winterferien war das Team Martinsbären im Ferienhort – eine gute 
Gelegenheit. Vor den Ferien habe ich mir ein Tier den Igel ausgesucht, der sah 
cool aus. Am Dienstag war es dann soweit, ich habe von den Helfern einen 
leeren Igelkörper bekommen, der war ganz platt, den habe ich mit ganz viel 
Watte richtig dick ausgestopft. Damit die Watte beim Kuscheln nicht wieder 
rausfällt haben wir das Loch in das ich die Watte gestopft habe dann 
ordentlich zugenäht – schon fertig.
Jetzt brauchte mein Igel nur noch einen Namen – er heißt Isy Zido. Isy ist ein 
dicker Klops, er wiegt ganze 88g. Er hat eine blutrote Nase und flauschiges 
Fell.
Meine Schwester hat auch ein Kuscheltier gebaut – einen Wolf, der heißt 
Harry. Harry musste zuhause noch mal notoperiert werden – der hatte zu viel 
Watte verloren .

Von Oskar Kassen (3b)
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Frühlingsgrafiken 
der Klasse 4c



12 Osterhasenorigami der 4c



13



14

Scherenschnitte der 4a
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Ein Picasso von Mia, Klasse 4d
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GRÜNES KLASSENZIMMER UND FRÜHBLÜHER
Die Kinder der 1c haben sich auf dem Schulhof auf die Suche nach dem 
Frühling gemacht. Im grünen Klassenzimmer konnten wir die ersten zarten 
Spitzen im Schnee finden. Anschließend haben wir Schneeglöckchen wie 
Wissenschaftler untersucht und gezeichnet. Außerdem wurde mit viel Fleiß 
das Fenster im Klassenzimmer frühlingshaft gestaltet. 

Danke an Elsa, Emilia, Hannah, Lotta, Jette für die Zeichnungen.
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KUNSTFEST ANKÜNDIGEN
Gleich nach den Osterferien findet am 19. April 2023 unser Kunstfest zum 
Thema „Kunstreise um die Welt“ statt. Ihr dürft euch auf abwechslungsreiches 
Programm freuen, bei dem wirklich für jeden und jede etwas dabei sein wird. 
Eure Lehrer und Lehrerinnen sowie Frau Handrack bereiten tolle Stationen 
vor. Bleibt neugierig!

START NEUES GTA „MODELLIEREN MIT TON“
In der Tonwerkstatt der Schule wird wieder modelliert. Am 17. März 2023 
startete ein weiteres GTA. 12 Jungen und Mädchen treffen sich nun 
wöchentlich, um den Werkstoff Ton kennen zu lernen und mit Glasuren zu 
experimentieren. Außerdem können mit Ton eigene kleine Kunstwerke 
geformt werden und lustige Figuren entstehen. Gleich beim ersten Treff 
wurde an das bevorstehende Osterfest gedacht und es entstanden Ton-Eier 
zum Schmücken des Osterstraußes. 
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WASSER - EINDRÜCKE AUS DER 3D
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Lieblingsdinge von Johanna, Klasse 2b
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Mona Lisa, von Jaro, Klasse 4d
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„FARBEN- SPIEL“ IM (GRASSIMUSEUM)

Kirschen sind rot und Elefanten sind grau- das weiß doch jedes Kind!
Wir entdeckten jedoch bei unserem Ausflug ins Museum blaue Kirschen, 
einen leuchtend blauen Elefanten und viele andere kunterbunte Tiere. 
Mit Farbkreide in kräftigen Farbtönen konnte jeder von uns -auf seinem 
Papier- einem der ausgestellten weißen Porzellantiere ein buntes Aussehen 
geben.
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Beim Vorlesen des Buches 
„Die wahre Geschichte von 
allen Farben“ stellten wir 
selbst pantomimisch eine 
Farbe dar. Es gab freche, 
laute, sanfte Farben sowie 
Farben, die entstanden, weil 
sie sich miteinander 
mischten.

In der Kunstwerkstatt des 
Museums bemalten wir 
zum Schluss weiße 
Porzellanteller mit farbigen Tieren, Pflanzen oder eigenen Mustern.

„Das war ein toller Tag!“ sagt, Leo und die Kinder der Klasse 1a
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Eliese, Klasse 3a



Schule

35

Kinderparlament

Für alle die das Kinderparlament nicht verstehen: Da treffen sich alle 
Klassensprecher und reden über die Anliegen aus dem Klassenrat. Es sind 
Frau Handrack, Frau Rogge, Frau Petersohn und Frau Hampel dabei. 
Wir haben immer eine Stunde Zeit um alles zu bereden. Wir sammeln neue 
Ideen für das jeweilige Anliegen. Ihr könnt auch selber kucken was wir 
besprechen: 
Einfach in den 1. Stock gehen und dann neben dem 
Streithelfereinsatzplan. Dort steht ein Schild mit dem Zeichen des 
Kinderparlaments. Die 1c und 1b wechselt immer pro Termin das Kind. Es 
macht allen sehr viel Spaß.

Von Diego und Karl, 15.03.23

Die nächsten Treffen für dieses Schuljahr sind: 

28.04.23 26.05.23 23.06.23

Wenn ihr Anliegen habt, welche die ganze Schule betreffen, dann werft diese 
einfach in Euren Klassenratsbriefkasten oder sprecht mit den Vertreter*innen 
in eurer Klasse. 
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DIe verfolgte Mathilda

Es war einmal ein Mädchen namens Mathilda. Sie war ein sehr schlaues Kind. 
Sie war 8 Jahre alt und konnte schon hochrechnen. Eines Nachts an Silvester 
beschloss Mathilda in den Wald zu gehen. 
Umso tiefer sie ging, desto dunkler wurde es. Als es schon 0:00 Uhr war 
beschloss sie, ein kleines Nickerchen zu machen. 
Doch nach kurzer Zeit hörte sie ein Knistern. Sie stand auf und guckte 
komisch. Da sah sie ein Gesicht von einem Clowm. 

Er sprach zu ihr: "Was machst du hier?" 
Und sie fragte: "Wer bist du und was willst du von mir?"
"Ah, ich sag dir was ich will. Ich will das du mit mir kommst." 
Und sie flüsterte: "Ich komme nicht mit dir, du wiederlicher Clown." 
Er sah sie böse an und hob sein Messer aus der Tasche. 
"Wenn du nicht mit mir kommst zwinge ich dich dazu." 

Sie rannte so schnell es ging. Aber der Clown warf das Messer in ihre 
Richtung. Doch zum Glück ist sie schnell ausgewichen. Doch ihr Arm war nicht 
schnell genug und sie hatte eine große Wunde abgekommen. Doch ihr war es 
egal. Sie lief einfach weiter. Sie dachte, dass er sie kriegen würde, aber dann 
sah sie ein verlassenes Haus. Sie rannte blitzschnell durch die Tür. 
Der Clown lachte. "Lauf nur, Lauf nur. Doch ich werde dich kriegen." 

Sie sah plötzlich einen Tunnel. Sie ging schnell da durch. Aber um dort durch 
zu gehen musste sieh ein Passwort knacken. Die Aufgabe hieß:
Schreibe ein zusammengesetztes Substantiv auf.
Sie dachte sehr schnell nach und dann kam schon wieder der Clown. Sie gab 
"Baumhaus" als Antwort ein, 
ging schnell durch den Tunnel und kam an ihrer Straße an und genau zu 
diesem Zeitpunkt kam die Polizei ein und sie nahmen den Clown gefesselt. 
Und bis heute sitzt der Clown immer noch im Gefängnis.

Eine Geschichte von Luisa aus der Klasse 3a
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MIRA UND DAS ZAUBERPONY

Es war einmal ein jünges Mädchen, das hieß Mira. Eines Nachts konnte Mira 
nicht einschlafen. Auf einmal hörte sie ein lautes Wiehern. Sie wollte 
nachsehen. Mira sieht auf den Wecker. Es war genau 0:00. Mira schluckte. 
Dann schlich sie raus in den Wald. 

Sie stockte. Da stand ein Pony. Mira sah, dass es verletzt war. 
Sie sprach: "Ganz ruhig, ich will dir helfen."
Das Pony schaute sieh aus seinen schwarzen runden Augen an. 
Auf einmal begann es auch zu sprechen. 
"Hallo Mira, ich bin Mondlicht und jetzt dein Zauberpony." 
Mira war sprachlos. "Ich habe mich verletzt. könntest du mir helfen?" 
Mira flüstert: "Ja, ich helfe dir sehr gern." 

Sie holte einen Zaubertrank aus ihrem Zimmer und rief: 
"Den hab ich selber gemacht. Mal kucken ob er wirkt." 
Mondlicht streckt ihr sein Vorderbein hin und Mira tröpfelt etwas darauf. 
"Es wirkt, es wirkt!", wieherte Mondlicht fröhlich. 
Mira fragt: "Willst du mit mir nach Hause kommen? Wir haben auch einen Stall!" 
Mondlicht sagt mit sanfter Stimme: "Ich, ich komme mit." und seitdem sind sie 
unzertrennlich. 
Und wenn sie nicht gestorben sind, dann leben sie noch heute.

Eine Geschichte von Mathilda aus der Klasse 3a
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DER AUSERWÄHLTE JUNGE

Es war ein Tag wie jeder andere. Ben ging in die Schule. Dann wurde er von 
der Schule abgeholt und Benn ging ins Bett. Doch dann hörte Ben ein 
Geräusch. Plötzlich kam ein alter Mann in Bens Zimmer geflogen es war der 
Zauberer Grufo. Ben fragte: "Wer bist du?" Aber Grufo sagt du bist der 
Auserwählte, er wiederholte "Du bist der Auserwählte!" Ben wollte 
aufspringen und kucken wer da ist, doch als Benn ausprang ist er 
verschwunden. Doch da schimmerte etwas es war ein Schwert, da wurde 
etwas eingeritzt. Ben las es und war in einer anderen Welt. Er war in der Welt 
des magischen Steines. Er sah eine kleine Höhle und ging hinein. Dort traf er 
auf den Mann der auch in Bens Zimmer war. 
Der Zauberer Grufo sagte: "Du bist ja doch gekommen." 
Ben fragte: "Wer bist du und wo bin ich hier?"
"Ich bin Grufo und du bist in der Welt des magischen Steins."
Ben fragte: "WIeso hast du so komisches Zeug gequasselt ? Das ich der 
Auserwählte bin." 
Grufo sagte: "Du bist der Auserwählte, der die Hexe töten muss."
"Was niemals das kann ich nicht und wieso eigentlich?" 
"Die Hexe möchte den magischen Stein zerstören und damit wird unsere Welt 
auch zerstört!"
"Aber das kann ich nicht machen. Ich bin überhaupt nicht stark."
Grufo fragte: "Und das Ragogschwert?" 
Ben fragte: "Was das Ragogschwert? Was soll das sein?"
"Na das Schwert das in deinem Zimmer lag" "Achso das Schwert meintest du. 
Du meinst damit soll ich sie besiegen?"
"Ja, na klar." "Und wie kommen wir eigentlich zu der Hexe Jara?" "Naja", sagte 
Grufo. "Wir nehmen einfach den magischen Stein und verzaubern ihn, so dass 
die Hexe immer weiß wo der magische Stein ist. Und irgendwann wird sie 
dann schon auftauchen." "Und wenn sie mitten in der Nacht?", fragte Ben. 
"Das wird schon nicht passieren"
2 Wochen später kam die Hexe und Ben war vorbereitet auf den Kampf. 
Grufo rief: "Das schaffst du Ben!" 
Doch dann sah Ben einen Stein in dem Herz der Hexe. Der Stein sah genauso 
aus wie der magische Stein. Dann hatte Ben eine Idee. Ben holte Anlauf und 
sprang und dann schlug Ben den magischen Stein in das Herz der Hexe. 
Plötzlich verwandelte die HExe sich in einen Phönix und Ben kam zu sich nach 
Hause.

Eine Geschichte von Sonny Erdmann aus der Klasse 3d
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DIE 4. GENERATION DER STREITHELFER*INNEN STARTET IN DIE 
AUSBILDUNG

„Hallo, ich bin Mohammed, ich bin Streithelfer. Kann ich euch dabei helfen, 
euren Streit zu schlichten?“. So oder so ähnlich ist vielleicht schon ein Kind in 
roter Weste auf dem Schulhof auf dich zugekommen, als du gerade in einen 
Streit verwickelt warst. Nimm dieses Angebot gern an, auch wenn du gerade 
sehr wütend oder traurig bist. Denn die Streithelfer*innen können dir dabei 
helfen, diese Gefühle auszudrücken und einander zu erzählen, was passiert 
ist. Du kannst deinen Ärger loswerden und wirst erkennen, dass jede*r etwas 
zum Streit beigetragen hat. Am Ende findet ihr eine gemeinsame Lösung. 

Ihr geht gemeinsam in die Friedensecke und werdet gebeten, euch an drei 
Regeln zu halten: Ausredenlassen, zuhören und nicht beschimpfen. Am Ende 
bekommst du zur Erinnerung an eure gemeinsame Vereinbarung eine kleine 
bunte Friedenstaube geschenkt. 
Du kannst auf dem Einsatzplan im 1. Stock sehen, wer heute im Einsatz ist 
und auch gezielt auf die Kinder auf der Hofpause zugehen. Wichtig ist: Eine 
Streitschlichtung ist freiwillig und beide Kinder, die sich gestritten haben, 
müssen zustimmen. Aber keine Angst, die Streithelfer*innen schimpfen nicht. 
Wir dürfen eine nun neue Ausbildungsgruppe begrüßen. Diese starten jetzt 
um mit Beginn der 4. Klasse selbstständig im Einsatz zu sein.

Nach der intensiven Auswertung vieler Bewerbungen begrüßen wir in der 
Ausbildungsgruppe: Yousif, Konrad, Victoria und Amalia aus der 3a, Edgar, 
Vladimir, Merle und Klara aus der 3b und Oskar, Albrecht, Isa und Theresa aus 
der 3d. Wir treffen uns immer donnerstags 14-15 Uhr und am 31.03.23 findet 
ein ganztägiger Ausbildungstag statt. 

Bei Fragen wendet Euch gern an die Schulsozialarbeiterin Frau Handrack im 
Raum 312, oder unter 870 593959 oder per Mail über 
n.handrack@raa-leipzig.de
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Altpapier
LIEBE GROSSE UND KLEINE ALTPAPIERSAMMLER,

Die Sammlung des Zeitraums im 2. Halbjahr, also vom 25.11.2022 bis 
14.03.2022

Zum 14.03.2022 wurden insgesamt 936 kg Altpapier gesammelt. Das 
war Klasse! Macht weiter so!

Sehr bemerkenswert: zwei einzelne Sammler waren diesmal besonders 
fleißig und haben zusammen über 1/3 der Gesamtsumme heran 
geschleppt. Einen ganz besonderen Dank an Andor Jaron (2c) und Paul 
(2a).  

Sehr zur Nachahmung empfohlen!
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Supersammler Henning 99,00 kg 4b

2. Platz Franka 75,00 kg 4a

3. Platz Rasmus 41,30 kg 4b

Supersammler Theresa 55,50 kg 3d

2. Platz Mathilde 55,00 kg 3d

3. Platz Helena 12,50 kg 3a

Supersammler Andor Jaron 197 kg 2c

2. Platz Paul 164 kg 2a

3. Platz Yolanda 27,50 kg 2c

Supersammler Pepe 75,00 kg 1c

2. Platz Annika 24,90 kg 1b

3. Platz Tomke 21,40 kg 1b
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Altpapier
Wir bitten alle Schüler, Eltern, Großeltern und Freunde fleißig mit zu 
sammeln.

Bitte beachtet: Wir sammeln ausschließlich Papier (keine Pappe!). Die 
Container stehen neben den Containern der Schule auf der rechten Seite an 
der Hauswand. Montags von 06.00 bis 08.30 Uhr ist das Tor in der Amalien- 
straße geöffnet, um die Altpapiercontainer bequem erreichen zu können. 
Bitte wiegt das Altpapier zu Hause ab und schreibt euren Namen, die 
Gewichtsangabe des Papiers und eure Klasse auf einen Zettel und steckt 
diesen in den Briefkasten des Fördervereins.

Klasse Menge [kg] Sammler Anzahl

1a 0 0
1b 46 2
1c 95 2
1d 0 0
2a 171 2
2b 0 0
2c 235 3
2d 0 0
3a 13 1
3b 18 2
3c 0 0
3d 111 2
3e 0 0
4a 75 1
4b 140 2
4c 0 0
4d 32 2
4e 0 0

936 19
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Helena Klasse 3a
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Förderverein
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Förderverein
Shirts und mehr für Euch im Sekretariat erhältlich.

Danke für Eure Spenden - Euer Förderverein!

Schulartikel wie Trinkflasche, Radiergummis, Spitzer, Schlauchschals, T-Shirts 
oder Turnbeutel sind im Sekretariat der Schule gegen Spende erhältlich! 

Frau Hiller freut sich über den Besuch von Schülern!
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Kontakt zum Förderverein
Kontakt mit dem Förderverein könnt ihr 
aufnehmen über:
»den Schulbriefkasten am Eingang der  Schule 
(rechts neben der Innentür)
»  foerderverein@erich-zeigner-grundschule.de
» www.erich-zeigner-grundschule.de 
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